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Quecksilber hinabgeschüttet und so das Brünnle versenkt — auf ewige Zeit. Von
da an habe das Wasser zu fließen aufgehört.

108. Fruchtbarkeit im Jura.
Der Feldboden auf der Hochfläche des Jura ist meist ein schwerer

Lehm- oder Lettenboden, mit Dammerde gemischt. Die frische Erdkrume
schaut unmittelbar nach dem Aufackern geradezu speckig „glänzig“ aus.
Es versteht sich, daß auf diesem Boden vornehmlich Roggen und Gerste,
selbst Weizen, gedeiht.

Aber“ die Krume ist, wie überall auf Kalkgestein, nicht tief. Wies—
gründe trifft man oben nur wenig. Es werden mehr Futterkräuter ge—
daut. Nicht selten sind auch große steinige und sandige Strecken, welche
nur eine magere Hutung abgeben und mit ihrer kümmerlichen Rasendecke
—welche Wachholdergebüsch etwas ausgeschmückt, an das Bild einer
Heide, ja an die spanische Sierra, erinnern.

Der Jura hat zwei gute Hopfengebiete. Der Hopfen gedeiht besonders
im Pegnitztale (bei Hersbruck-Altdorf) und in der Kinding-Haunstetter
Gegend. Der kalkhaltige, etwas tiefgrundigere Letten-Boden mit ziemlich
reicher Prellsonne sagt dem Gewächs gut zu. Der Ertrag eines Tagwerk
beträgt 2—538 Zentner. Was hier gebaut wird, ist besserer, feinerer
Qualitätshopfen.

109. Die Pflanzen
Zu den vornehmsten und merkwür—

digsten Pflanzen des Jura gehört unstreitig
der Eschen-Diptam. Wie die Alpenrose
die Königin der Blumen im Hochgebirge
ist, so ist es der Diptam im alten Kalk—
gebirge des Jura.

Dies gilt schon wegen des seltenen Vor—
kommens dieser stolzen Blume. Man findet
sie nur auf Kalkfelsen in Buchenwäldern.
Die Pflanze erreicht mitunter die Höhe
eines Spazierstockes. Die Blüten oben,
welche aus fünf etwas ungleichen Blumen—
blättern bestehen, sind zart rötlich-weiß
und von bläulich-purpurnen Adern durch—
zogen. Weil die Blätter an den Zweigen
ganz denen des Eschenbaumes gleichen, hat
die Pflanze den Namen Eschen-Diptam.
Die Blättchen sind durchscheinend punktiert.
Die ganze Pflanze hat einen eigentümlich

des Jura.
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